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Stelzenroute und Kabinett zum Gruseln

Obernkirchen. Das Wetter spielte mit. Die Begeisterung der Kinder war groß und die Beteiligung auch, freie
Parkplätze im Bereich des Kammweges dagegen Mangelware. Schuld daran ist das Grundschulfest
gewesen. Viele Familien schienen komplett angerückt zu sein. Die meisten „arbeiteten“ das gesamte
Angebot der Reihe nach ab. Und da gab es viel zu tun. Wer im nördlichen Teil des Schulgeländes begann,
der traf dort die Ortsfeuerwehr der Bergstadt mit zwei Löschfahrzeugen an. Vor allem Jungen ließen sich
gern die Wagen und deren Ausrüstung erläutern. Das Betreuungsteam der „Löschwerge“, die schon kurze
Zeit nach der Gründung Zulauf verzeichnen, informierte über ihre Treffen und deren Inhalte. Gleich daneben
befand sich ein Roller-Parcours, bei dem die Teilnehmer möglichst schnell wieder am Startplatz eintreffen
mussten. Wer im Vorderfeld landete, der konnte sogar einen Preis mit nach Hause nehmen. Sportliche
Ansprüche stellten auch ein Trimm-Dich-Pfad und ein Stelzenparcours. Richtig zielen können mussten die
Teilnehmer, die vorher Luftballons mit Sand gefüllt hatten und dann Punkte sammelten beim Werfen auf ein
mit Öffnungen versehenes Leinentuch. Mit Begeisterung kämpften die Kinder auch beim Menschenkicker um
Treffer. Hier ging es um gutes Teamwork und um eine ordentliche Ballbeherrschung. Beim Gummistiefel-
Weitwurf versuchten sich auch einige Eltern. Sie mussten zur Kenntnis nehmen, dass es gar nicht so einfach
ist, hier auf eine ordentliche Weite zu kommen. Beim Balancieren auf einem Band, das zwischen zwei
Bäumen gespannt war, gab es als Hilfsmittel ein in Kopfhöhe verlaufendes Seil zum Festhalten. Eine eher
ungewöhnliche Begabung wurde an einem Stand getestet, an dem nicht mit der Hand, sondern mit dem Fuß
gemalt werden musste. Um ganz andere Sinne ging es beim Testen, Riechen und Schmecken ausgewählter
Zutaten. Eine lange Warteschlange gab es vor einem Klassenraum, der als „Gruselkabinett“ angekündigt
worden ist. Sogar im Schulforum herrschte viel Betrieb. Dort ließen sich die Gäste Leckeres vom langen
Büfett schmecken. sig


